
Der Schiefe Turm - ganz schön schräg    Wir sind glaubwürdig – getrost unterwegs 
und laden ein, einander wahrzunehmen, auf Gottes Wort zu hören und zu handeln. 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Juli-August 2010 
 

 
„So bekehre dich nun zu deinem Gott,  

  halte fest an Barmherzigkeit und Recht und hoffe stets auf deinen Gott.“ 
                      ________________________________________________ 
                                                    Monatsspruch Juli aus Hosea 12,7 
 
 

Miteinander Gottesdienst feiern  
 
Herzlich begrüßen wir in den Sommerferien die St.Thomä-Gemeinde zur gottesdienstlichen Gemeinschaft.  
Im Schiefen Turm feiern wir an den unten angegebenen Sonntagen. An den anderen Sonntagen sind wir ein-
geladen in die Thomäkirche (dort Beginn 10 Uhr). Der Kindergottesdienst macht in den Ferien Sommerpause. 
  
Sonntag   4. Juli 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Fischer) mit Singekreis 
    und Kindergottesdienst   -   anschließend Kirchencafe     
   vom Presbyterium festgelegte Kollekte:  Aktion „Ferien vom Krieg“ 
 
Sonntag 18. Juli 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Fischer) / anschließend Kirchencafe 
   landeskirchl. Kollekte: besondere Aufgaben in ostdeutschen Landeskirchen (UEK) 
 
Sonntag  1. Aug. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Flemming) / anschließend Kirchencafe 
   landeskirchl. Kollekte: Projekte der Diakonissenmutterhäuser in Westfalen 
 
Sonntag 15. Aug. 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dr. Wischnath) / anschließend Kirchencafe 
   landeskirchl. Kollekte: besondere Aufgaben evangelischer Schulen in Westfalen 
 
Sonntag 29. Aug. 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Fischer) / anschließend Kirchencafe 
   landeskirchl. Kollekte:  Dienst an Migranten und Aussiedlerfamilien 
 

 
Jugendgottesdienste der Ev. Jugendkirche Soest (Hauptpost Soest, erster Stock) 
Sonntag   4. Juli        18.00 Uhr        „Hugo #27“ –      Thema:   Like Ice In The Sunshine 
 
 

Ökumenischer Frauengottesdienst  (Hohnekirche)  anschl. Einladung zum „Oasengespräch“ 
 Mittwoch   7. Juli        19.00 Uhr  mit dem kfd-Chor „Dekanatos“ 
 
 
 

Hugenottenfest am historischen Hafen in Bad Karlshafen   
 

Am 11. Juli geht es los. Abfahrt und Treffpunkt für die 
Fahrgemeinschaften am Schiefen Turm um 7.30 Uhr. 
Rückkehr am Abend. Wir freuen uns auch über 
Kurzentschlossene, die sich jetzt noch anmelden! 
Mitfahrmöglichkeiten sind noch vorhanden! Information bei 
Margarethe Wilkens (Tel: 52008) oder Pfr. Fischer. 

Gottesdienst, Stadtführung, Hugenottenmuseum, 
Kunsthandwerkermarkt, Märchentheater, Ausstellungen 
und Vorträge, Musik von Gospel bis Blues …  

und auf der Rückfahrt Eis Essen auf der Trendelburg. 
  

Ev.-Reformierte Kirchengemeinde Soest 
Monatsüberblick

Online-Version 
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Gemeinde leben 
 
Auch im Juli und August ist unsere Kirche an jedem Samstag von 11 – 12.30 Uhr für Interessierte zur 
Besichtigung und zum Gebet geöffnet (an jedem dritten Samstag mit Führung). Ansprechpartner/innen des 
ehrenamtlichen Kirchen-Teams sind vor Ort und geben gerne Auskunft zu Fragen über Kirche und Gemeinde.  
 
Donnerstag   1. Juli 17.00 Uhr Kurs: Mach es wie Frederik – sammle Farben (Schiefer Turm) 
 
Samstag   3. Juli 11.00 Uhr Singekreisprobe  (Schiefer Turm) 
   
Montag   5. Juli 15.30 Uhr Frauenhilfe (Schiefer Turm) 
  17.00 Uhr Presbyterium  
 
Mittwoch   7. Juli 17.00 Uhr Kurs: Mach es wie Frederik – sammle Farben (Soester Tafel) 
  19.30 Uhr Gesprächskreis Reformiert (Schiefer Turm)   
 
Freitag   9. Juli 17.30 Uhr 6. Abend des Jahreskurses: Farbe, die wohl tut (Soester Tafel) 
  
Sonntag 11. Juli   7.30 Uhr Abfahrt zum Hugenottentag in Bad Karlshafen (Schiefer Turm) 
   (Fahrgemeinschaften) 
 
Dienstag 13. Juli   9.00 Uhr Gemeindefrühstück Reformiert (Schiefer Turm) 
   
Donnerstag 15. Juli 17.00 Uhr Kurs: Mach es wie Frederik – sammle Farben (Schiefer Turm) 
 
Samstag 17. Juli 11.00 Uhr Kirchenführung (Rolf Flemming) (Schiefer Turm) 
 
Montag   2. Aug. 15.30 Uhr Frauenhilfe (Schiefer Turm) 
 
Donnerstag 19. Aug.  Schulmittelausgabe der Soester Tafel  (Schiefer Turm)  
 
Samstag 21. Aug. 11.00 Uhr Kirchenführung (Rolf Flemming) (Schiefer Turm) 
 
Montag 30. Aug. 15.00 Uhr Gemeindebrief-Versand 
 
Dienstag 31. Aug. 16.00 Uhr Traugottesdienst (Schiefer Turm) 
  17.30 Uhr Presbyterium  
 
 
Das Ergebnis unserer Sommersammlung für die 
Diakonie beträgt € 1.335,-- (Vorjahr: 665,-- €). 
Wir danken allen, die sich beteiligt haben, sehr 
herzlich. 
 

Mit der Flüchtlingsberatungsstelle der Diakonie 
veranstaltet Heidelinde Briedigkeit einen besonderen 
Kurs im Schiefen Turm: an zwei Donnerstagen  
(29. Juli und 5. Aug.) von 9-12 Uhr wird sie 
Flüchtlingsfrauen zu Kreativem Malen anleiten.

 
Spenden gesucht für ungewöhnlichen Fahrradkurs 

Es waren die Frauen selbst, die auf die Idee gekommen sind. Sie sind allein oder mit ihren Kindern vor Krieg 
und Vertreibung aus ihrer Heimat geflohen und haben im Kreis Soest eine sichere neue Zuflucht gefunden. 
Allerdings sind die meisten von ihnen so abgelegen untergebracht, dass die für einen geregelten Alltag 
erforderliche Mobilität mit öffentlichen Verkehrsmitteln oft nicht umzusetzen ist. Oder es ist schlicht zu teuer. 
Deshalb wollen die Frauen und Kinder vor allem eines: beweglich sein. Mit dem Fahrrad. Allerdings haben 
ausnahmslos alle noch nie auf einem Drahtesel gesessen. Ein ungewöhnlicher Fahrradkurs soll jetzt Abhilfe 
schaffen. Doch der lässt sich nur mit Spenden in die Tat umsetzen. 
Die Psychosoziale Beratungsstelle der Diakonie Ruhr-Hellweg in Soest ist zwar in der Lage, einen 
entsprechenden Radkurs zu organisieren. Der kann den Frauen dann die nötigen Fertigkeiten vermitteln. „Uns 
fehlen jedoch die finanziellen Mittel für die Fahrräder“, erläutert der Leiter der Beratungsstelle, Heinz Drucks. Er 
und sein engagiertes Team hoffen auf Unterstützung, damit die ungewöhnliche Idee zu einem weit und breit 
einmaligen Pilotprojekt werden kann. „Wer noch alte aber funktionstüchtige und verkehrssichere Fahrräder hat 
und sie den Flüchtlingsfrauen und Kindern zur Verfügung stellt, sorgt damit auch für eine erhebliche 
Verbesserung ihrer Lebensqualität“, betont Heinz Drucks. Die Frauen und Kinder gewinnen damit wieder ein 
Stück Mobilität zurück, um oft selbstverständliche Dinge überhaupt bewältigen zu können. Dazu gehören Schul- 
und Arztbesuche, aber auch Behördengänge und Einkäufe. Die Fahrräder sollen den Frauen und Kindern im 
Anschluss an den Kurs zur Verfügung gestellt werden und erfüllen damit gleich im doppelten Sinn einen guten 
Zweck. 
Wer ein funktionierendes und verkehrssicheres Fahrrad abzugeben hat, findet in der Wildemannsgasse 5 in 
Soest oder unter Tel. 02921 3620-160 bzw. E-Mail fluechtlingsberatung-soest@diakonie-ruhr-hellweg.de 
glückliche Abnehmer. 
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Vom 21. Juli - 17. August habe ich Urlaub. 
Die Vertretung haben übernommen: 
21. Juli – 7. Aug. Pfr. Vedder (Tel: 74307) 
      9. - 17. Aug. Pfr. Röger (Tel: 16679). 
 

Herzliche Segenswünsche 
 
 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern, namentlich den Älteren unter ihnen: 
 
Geburtstag (Hinweis: in der Online-Version sind die persönlichen Daten gelöscht) 
 
 
 
 
 

Herzliche Anteilnahme 
 
Aus unserer Gemeinde ist verstorben und wurde mit dem Bekenntnis zur Auferstehung kirchlich bestattet: 
 
 (Hinweis: in der Online-Version sind die persönlichen Daten gelöscht) 
  
 „Du selbst bist die Quelle, die uns Leben schenkt. Deine Liebe ist die Sonne, von der wir leben.“ (Psalm 36, 10) 

 
 
 

Sommerliche Musiktage im Schiefen Turm  
 
Donnerstag   8. Juli 20.00 Uhr Eröffnungskonzert 
Freitag   9. Juli 20.00 Uhr Serenadenkonzert 
Samstag 10. Juli 20.00 Uhr Kammerkonzert 
 

 
 

Schon mal notieren: die Mitgliederversammlung unseres Vereins zur Förderung der Evangelisch-
Reformierten Kirchengemeinde im Schiefen Turm zu Soest findet statt am Sonntag, 5. September,  
im Anschluss an den Gottesdienst. 

 
 
 
Liebe Gemeindeglieder,  
 
wussten Sie es schon? Das Wort „Urlaub“ kommt von „Erlaubnis“. Wenn im Mittelalter ein 
Ritter „Urloup“ bekam, bedeutete das, ein Höherstehender oder eine Dame hatte ihm 
erlaubt wegzugehen.  
Erlaubnis wegzugehen. Für eine begrenzte Zeit aussteigen. Tapetenwechsel. 
Ein schwer erkämpftes Recht übrigens. Denn noch 1890 gab Kaiser Wilhelm II zu 
bedenken, „es liege in der Beschränkung der Arbeitszeit die Gefahr des Müßiggangs“.   
Gefahr – oder Chance?! 
 
Erlaubnis für eine begrenzte Zeit wegzugehen, wegzubleiben, auszusteigen, die Seele baumeln zu lassen. 
Was Menschen anderen Menschen mit Mühe als ein Recht abgerungen haben, das hat Gott vorzeiten 
geradezu geboten: den Tag der Ruhe, den Sabbat, den Feiertag. Er steht unter seinem Schutz. Weil Gott 
weiß, dass zum Leben Auszeiten gehören. Erst im Rhythmus von Arbeit und Ruhe gelingt das Leben. 
 
Leichtfertig setzen die Menschen dieses Recht wieder aufs Spiel, indem sie den Sonntagsschutz aushöhlen. 
In der kommenden Woche wird im Hauptausschuss des Soester Rates über einen verkaufsoffenen Sonntag 
im Advent entschieden. Und wahrscheinlich ist die Abstimmung weniger spannend als die 
Bundespräsidentenwahl. Doch ich ließe mich gerne von einem klaren Votum für den Schutz des Sonntags 
überraschen!  
 
Auf jeden Fall wünsche ich Ihnen allen erholsame sonnige 
Sommertage und geruhsame Sonntage (auch im Winter). 
Ihr Pfarrer 
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Es war ein sonniger Konfirmationstag für unsere Jugendlichen 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Und dann die Fahrt der 
Neukonfirmierten nach Berlin. 
Das war einfach wunderschön! 
 
Die Stadt zu Fuß erkunden … 
 
oder bei einer Rundfahrt mit dem Spaßrad.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Und wieder zu Hause, da gab es gleich das 
nächste Treffen. Nachlese mit Buffet. 
 
Die Eltern durften diesmal dabei sein. 


